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Gruppenreise "Usbekistan - Abenteuer Seidenstraße", 14.05. bis 26.05.2005

Reiseverlauf: (in Kurzfassung, Änderungen vorbehalten)

14.05.05:
Flug nach Usbekistan


Individuelle Anreise nach Frankfurt und 11.40 Uhr Flug mit Usbekistan Airways, Flug HY 232 nach Taschkent (nonstop, moderner Boeing-Jet, Flugdauer ca. 6 Std.). Ankunft um 20.40 Uhr und Ihr persönlicher Scout erwartet Sie bereits.

15.05.05:
Taschkent - Chiwa

Alter Orient? Moderne Metropole? Taschkent, die usbekische Hauptstadt, ist beides - eine Mixtur aus Sowjet-Style und orientalischem Flair. Und seit knapp zehn Jahren wird auch das Business big. Nach den Kostproben des Taschkenter Straßenlebens und dem Besuch von Historischem Museum und Navoi-Theater fliegen Sie am frühen Abend in den Westen des Landes nach Urgentsch. Von dort Weiterfahrt nach Chiwa und Transfer zum Hotel.

16.05.05:
Chiwa

Geschichte zum Anfassen in der 2500 Jahre alten Festungsstadt, die heute ein Open-Air-Museum der islamischen Baukunst ist. Aber früher war Chiwa gegen unerwünschte Eindringlinge gut geschützt: Wer rein wollte, musste durch eins der trutzigen Stadttore. Und weite Teile Chiwas sind noch immer von einer mächtigen Mauer umgeben. Einsame Spitze: das Dach der Zitadelle. Von hier aus haben Sie einen tollen Blick auf Moscheen, Paläste, Koranschulen und Mausoleen - alle verziert mit Tausenden von türkisfarbenen Fliesen. Lassen Sie sich nicht von den verführerischen Küchendüften locken: Abendessen gibt's im Haus einer usbekischen Familie, und mit nur einem Gang kommen Sie bei einem orientalischen Dinner nicht davon.

17.05.05:
Ausflug nach Toprak Kala


Ganztägiger Trip in eine Vergangenheit, die kaum jemand kennt. Nach Toprak Kala, Hauptstadt Khorezms aus dem 2. Jahrhundert. Zur Einstimmung auf das Abenteuer Geschichte erkunden Sie bei einem Zwischenstopp die Ruinen der Festungen Guldursun und Ajaz Kala: die begehbaren Illustrationen zu den Erklärungen Ihres Scouts. Richtig urig wird das Abendessen – usbekische Gastfreundschaft in einer Jurte am Lagerfeuer. Am späten Nachmittag Ankunft in Urgentsch. (250 km).
18.05.05:
Urgentsch - Buchara

Überlandfahrt durch roten Sand - so die Übersetzung von Kizelkum. Viel mehr als Sand und im Sommer mörderische Hitze gibt es auch nicht in der lebensfeindlichen Wüste. Nur ein paar Oasen, die über Kanäle künstlich bewässert werden. Lohn der Entbehrung: Bei Ihrer abendlichen Ankunft wird Ihnen Buchara wie ein Traum vorkommen. (480 km, Fahrtzeit ca. 8 Stunden). 

19.05.05:
Buchara

Mit über 2000 Jahren eine der ältesten Städte Mittelasiens - und pure Magie. Die Altstadt von Buchara ist voller architektonischer Highlights - und fast frei von Autos. Auch die Traveller sind hier noch selten auf Achse, so dass Sie nicht nur selbst staunen, sondern auch freundlich bestaunt werden. Ihre Citytour führt zum Mausoleum der Samaniden, zum Minarett Kalan, zur Medrese Ulugbek und in die Festung Ark. Und irgendwann ruft der Muezzin zum Abendgebet, die Sonne versinkt hinter Medresen und Minaretten 

20.05.05:
Buchara


Vormittags lotst Sie Ihr Scout zur Moschee Tschor Minor, zum Sommerpalast des letzten Emirs und - in eine usbekische Bäckerei: Fladen fassen, frisch aus dem Ofen! Vielleicht noch eine Wegzehrung dazu? Schließlich gehört der Nachmittag Ihnen. Gönnen Sie sich am großen Wasserbecken Labi-Hauz einen süßen Tee und beobachten Sie die örtlichen Akrobaten: Von einem Baum aus wagen Jugendliche den Sprung ins kühle Nass. 

21.05.05:
Buchara - Samarkand

Vormittag zur freien Verfügung. Back on the track - auf den Spuren der Händler, die auf der Seidenstraße nach Osten reisten. Zwischenstopp auf Ihrem Weg nach Smarkand: das Vabkent-Minarett. Am späten Nachmittag Ankunft in Samarkand. (300 km, Fahrtzeit ca. 5 Stunden). 

22.05.05:
Samarkand

Ein zweirädriger Arba rumpelt über die Ko'chasi – so schlicht wie der traditionelle Transporter, so reich ist die Geschichte des 2700 Jahre alten Samarkand. Alexander der Große kam, Dschingis Khan sah, aber Tamerlan baute. Und besonders gern in seiner Lieblingsfarbe Blau. Absolut himmlisch sind die azurnen Kacheln und Mosaiken auf den Medresen, die zu drei Seiten des Registan aufragen. Vom nobelsten Platz der Welt geht's weiter zum Gur Emir, dem Grab des Gebieters Tamerlan, dann mit vielen Pilgern hinein in die Gewölbe der Totenstadt Schah-i-Sinda: an tiefblauen Majoliken vorbei. Im Observatorium des Herrschers Ulugbek, ein früher Förderer der Astronomie und Mathematik, gibt's Informationen über einen Sextanten mit einem Radius von 40 m. Nicht minder aufschlussreich: die Palastruinen von Afrosiab. Sie geben Einblick in Samarkands erste Tage. Sie geben Einblick in Samarkands erste Tage. Am Abend Besuch einer Sound & Light-Show.

23.05.05:
Samarkand

Morgens Besuch des Historischen Museums. Am Nachmittag ziehen Sie alleine los. Vielleicht auf den orientalischen Basar in der Nähe der Bibi-Khanum-Moschee? Oder doch lieber auf die Taschkenter Straße zum Schaschlik essen? Auf der Flaniermeile finden Sie den besten für die Schicksten der Stadt. 

24.05.05:
Samarkand – Sachrisabs – Samarkand

Wieder unterwegs – auf einer landschaftlich besonders schönen Strecke: Am Serawschangebirge entlang geht's nach Sachrisabs. Die kleine Provinzstadt ist der Geburtsort des großen Herrschers Tamerlan. Ihr Scout führt Sie zu den Ruinen des Sommerpalasts und zu den Resten der Stadtmauer. (290 km, Fahrtzeit ca. 3 Stunden pro Strecke).

25.05.05:
Samarkand - Taschkent
Durch fruchtbares Ackerland und vorbei an Obstplantagen führt der Weg zurück in die usbekische Hauptstadt. Gegen Mittag erreichen Sie Taschkent, wo Sie den Freundschafts-Platz und die Abul-Kasim-Medrese besuchen. Eine Erkundung wert ist aber auch die monumentale Markthalle. Hier wird auf mehreren Ebenen lautstark mit allen Erzeugnissen des Landes gehandelt. Kostprobe gefällig? Melonen, Feigen, Nüsse, Rosinen oder Aprikosenkerne werden gerne und kostenlos zum Probieren angeboten. Sie müssen zum Hotel? Dann testen Sie doch die Taschkenter U-Bahn. (300 km). 

26.05.05:
Rückflug von Taschkent

Transfer zum Flughafen und um 06.45 Uhr Abflug mit Usbekistan Airways, Flug HY 231 nach Frankfurt (nonstop, Flugdauer ca. 6 Std.). Ankunft um 10.20 Uhr und Anschluss zu den anderen Städten.

Vorgesehene Hotels (Änderungen vorbehalten):

Taschkent:


Grand Mir****
Chiwa:



Malika***

Urgentsch:


Horezm Palace**(*)

Buchara:


Lyabi House***

Samarkand:


Zarina***

Taschkent:


Grand Mir****

Reisepreis für 13 Reisetage, Abreise: 14.05.05

20 – 25 Reiseteilnehmer






1495,- EUR

15 –19 Reiseteilnehmer






1553,- EUR

Einzelzimmerzuschlag






  190,- EUR

Anschlussflug ab/bis München





  189,- EUR

Im Reisepreis enthalten:

· Bahnanreise zum Abflugsort in der 2. Klasse von jedem Bahnhof in Deutschland, Österreich und der Schweiz

· Linienflug in der Touristenklasse mit Uzbekistan Airways von Frankfurt nach Taschkent und zurück 

· Inlandsflüge in der Touristenklasse mit Uzbekistan Airways lt. Reiseverlauf

· Flughafen- und Sicherheitsgebühren (ca. 46 EUR)

· Transfers, Ausflüge und Rundreise mit guten, landesüblichen, klimatisierten Bussen

· Unterbringung im Doppelzimmer mit Dusche/Bad/WC in den genannten Hotels

· Halbpension plus 2 Picknick-Mittagessen

· Alle Ausflüge und Besichtigungen, sofern nicht als Gelegenheit gekennzeichnet, mit Eintrittsgeldern

· Reiseliteratur und Gepäckbeförderung

· Rücktrittskosten-Versicherung

· Örtliche, Deutsch sprechende Reiseleitung

Im Reisepreis nicht eingeschlossene Leistungen
· alle persönlichen Ausgaben, wie Getränke, persönliche Trinkgelder etc.

· Visagebühren (ca. 25 EUR)

Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen unserer Marco Polo Kataloge 2004.

MMarco Polo Reisen GmbH, 

HR  München B 141223

GF: Peter-Mario Kubsch, Günter Nickolay
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